
§ 42
U) Übei die Verhandlungen der Volkskammer wird ein 

stenographisches Protokoll geführt.
(2) Die Niederschrift ist spätestens drei Tage nach Schluß 

der Sitzung Abgeordneten und Mitgliedern des Minister­
rates auf Verlangen zur Einsicht vorzulegen. Wird inner­
halb weiterer drei Tage kein schriftlicher Antrag auf Be­
richtigung des Protokolls gestellt, so gilt es als genehmigt.

(3) Die endgültige Feststellung der Niederschrift steht im 
Zweifelsfalle dem Präsidium zu.

(4) Die Redner haben die stenographische Niederschrift 
ihrer Reden durchzusehen und binnen zwei Tagen, vom 
bestätigten Empfang an gerechnet, zurückzugeben.

X
Mandatsprüfung

§ 43
(1) Wird das Recht der Mitgliedschaft eines Abgeordne­

ten angezweifelt, so prüft der Mandatsprüfungsausschuß 
der Volkskammer das Recht der Mitgliedschaft.

(2) Solange nicht die Ungültigkeit seiner Wahl oder der 
Verlust des Rechts der Mitgliedschaft ausgesprochen ist, 
hat der Abgeordnete alle verfassungsmäßigen Rechte.

(3) Beim Ausscheiden von Abgeordneten aus der Volks­
kammer wird entsprechend § 19 des Gesetzes vom 31. Juli 
1963 über die Wahlen zu den Volksvertretungen der Deut­
schen Demokratischen Republik bzw. § 50 des Erlasses des 
Staatsrates der Deutschen Demokratischen Republik vom 
31. Juli 1963 über die Wahlen zur Volkskammer und zu 
den örtlichen Volksvertretungen der Deutschen Demokra­
tischen Republik verfahren.

XI
Archiv der Volkskammer 

§ 44
(1) Die Abgeordneten und die Mitglieder des Minister­

rates oder deren Bevollmächtigte können die Akten des 
Archivs einsehen.
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